
 
Sonntag 28.06.2025 

 
 

Bibelgemeinde Barnim e.V. 
Schönower Str. 80a · 16341 Panketal 

www.bibelgemeinde-barnim.de 
IBAN: DE 39 1001 0010 0012 3301 02 · BIC: PBNKDEFF100                                       

"Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin 
sanftmütig und von Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe finden 

für eure Seelen!“ 
(Matthäus 11,29)

GOTTESDIENSTABLAUF 

Begrüßung 
Schriftlesung:  Psalm 24 

501 „Herr dein Name sei erhöht“ 
513 „Herr du bist mächtig“ 

584 „Ich flieh zum Herrn“ 

Predigt:  
„Sei wie Christus Jesus demütig gesinnt“ 

Christus, die Quelle der Freude und Kraft 
(Philipper 2,5-8) 

538 „So groß ist der Herr“ 

Bekanntmachungen 



Einleitung 

 

 

 

I) Die Demutsgesinnung Christi _____________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

II)  Die Demutsgesinnung Jesu _______________________________ 

 

 

PREDIGTNOTIZEN Sei wie Christus Jesus  
demütig gesinnt

Dieter Borchmann (Philipper 2,5-8)



 

 

 

 

 

 

 

 

 

III)   Die Demutsgesinnung Jesu ______________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausgabe 26/25

TERMINE

Mittwoch 02.07.2025 17.00 Uhr 
18.00 Uhr 
19.00 Uhr

Bibelstunde 
Gebetsstunde 
Bibelstunde

Sonntag 06.07.2025 10.30 Uhr Gottesdienst

Hauskreise: siehe Terminkalender auf Basecamp

GEBETSANLIEGEN:

1. Unser Vater, der DU bist im Himmel, geheiligt werde DEIN Name! 
2. Danke, Herr Jesus, für DEIN vorbildliches Denken und Handeln! 
3. Danke, dass DU uns gezeigt hast, dass wir in Würde als DEINE 

Sklaven dienen können. 
4. Danke, DU Gesalbter Gottes, dass DU DICH zum Menschsein 

erniedrigt hast und dass DU DICH seit DEINER Rückkehr in die 
Herrlichkeit des Vaters für uns als ein treuer Fürsprecher 
verwendest. 

5. Danke, Herr Jesus, dass DU DEINEM Vater bis zum Tode am Kreuz 
gehorsam warst und mir deshalb nicht nur Vergebung, sondern auch 
DEINE Gerechtigkeit gutschreiben konntest.  

6. Retter-Gott, bleibe nicht still und errette unsere Kinder, die DIR bis 
jetzt noch nicht folgen.

AUFGABEN ZUR PERSÖNLICHEN VERTIEFUNG/ 
FÜR GEMEINSAMEN AUSTAUSCH:
1. Wann wird ein Denken zu einer Gesinnung? Warum ruft Paulus nicht 

lediglich zu einem bestimmten Verhalten innerhalb der Gemeinde 
auf? 

2. Was bedeutet es, dass Christus Jesus vor seiner Entäußerung in der 
Gestalt Gottes war? Was bedeutet die Entäußerung/
Menschwerdung nicht?  

3. Worauf bestand der Sohn Gottes in der Herrlichkeit seines Vaters 
nicht? (V 6). Was änderte sich durch seine Menschwerdung und um 
was bat Jesus den Vater nach Vollendung seines Werkes? (Vgl. Joh 
17,4-5). 

4. In welcher Hinsicht musste Jesus Gehorsam lernen und inwiefern 
unterschied sich sein Lernprozess von unserem? (Vgl. Luk 2,52; 
Hebr 5,8-9; Hebr 10,7).   

5. In welcher Weise ist der Aufruf des Paulus ein Echo auf die Worte 
des Herrn Jesus? (Vgl. dazu Matthäus 11,29).


